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Klavier
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pizz. sempre!
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play!

stop  it!

thank you!
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Pizz - Agogo
für Pizzicato-Cello und Quasi-Pizzicato-Klavier

ist eine Auftragskomposition von Edgar Reitz für sein Filmepos 
'Die Zweite Heimat'.

Die beiden Musiker spielen auch mit den Händen drei Perc.-Instrumente 

(Agogo  ▲ , kl. Becken  ⊥ , Quijada ⩌ ), die zwischen ihnen positioniert sind,

klatschen  ıı , schnippen  >     , rufen sich laut Worte zu  ♢  ...

Vorzeichen gelten nur für eine Note.

Zeichenerklärung Cello:

stacc. - Punkt:          Saiten nach dem Pizzicato sofort (mit links) abdämpfen.

l.v.:                            Ton so lange wie möglich klingen lassen.

S:                              der Ton wird gesungen (Lage frei je nach 'Stimmfach').

K:                              Ton mit der Linken Hand auf dem Klavier spielen.

Das letzte Symbol imCello bezeichnet ein 'Furzkissen' oder eine alte Autohupe.

■ am Ende der Klavierstimme bedeutet: r. Hand-Schlag auf das Klavier.

Die anderen Symbole erklären sich aus dem Notentext.

Das Klavier ist direkt hinter den Dämpfern präpariert 
(... der Klang nähert sich einem kaputten Pianola an ...):

A2 - Cis1 :         Saiten einschrauben mit Flügelschrauben und Beilagscheiben.

D1 - d3 :           Saiten mit Sandsäcken o. ä. abgedämpft - Klang ähnlich wie Cello Pizz.

es3 - c5 :           Saiten mit Metallketten o. ä. belegt - klirrend/metallisch.


